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Keine Verschnaufpause im Keller 
Landesliga (3): Vorschau auf den 25. Spieltag 

Die Saison geht in die entscheidende Phase. Bis auf das Spitzen-Duo ist alles eng beisammen, 
der Klassenerhalt ist das primäre Ziel. 

VfL Pfullingen - TSG Tübingen (Fr 19:00) 
Ligaprimus VfL Pfullingen (53 Punkte) bleibt weiterhin auf Meisterkurs: Mit 
einem zuletzt wichtigen 5:3-Erfolg im Lokalderby bei den Young Boys 
unterstreicht die Konietzny-Elf ihre Ambitionen. „Das war ein verdienter Sieg 

gegen einen starken Gegner und gut für die Moral, schließlich haben wir zwei Mal einen 
Rückstand aufgeholt“, zeigt sich Spielleiter Markus Riehle zufrieden mit seinen Jungs. Am 
Freitagabend steht nun der nächste Lokalfight, diesmal gegen die TSG Tübingen (41) auf dem 
Plan. Für den Tabellendritten aus der Unistadt am Neckar, ist nach zwei Niederlagen in Folge, 
ein Sieg Pflicht, will man überhaupt noch eine Chance auf den zweiten Platz und damit die 
Aufstiegsrelegation haben. Ähnlich schätzt auch Trainer Michael Konietzny das zu erwartende 
Auftreten der Tübinger ein. „Für die TSG ist es heute die letzte Chance für einen Angriff auf die 
vorderen Plätze.“ Der Pfullinger Übungsleiter kann wieder auf die Dienste des zuletzt beruflich 
verhinderten Abwehrspielers Tobias Hauser zurückgreifen. Auch Simon Roggenstein ist wieder 
voll einsatzfähig, während Philip Bochinger und Sergio Sassano weiterhin verletzungsbedingt 
ausfallen. Von den letzten zehn direkten Aufeinandertreffen beider Teams konnte die TSG 
nicht eine Partie gewinnen, lediglich zwei Mal sprang ein Unentschieden für die Tübinger 
heraus. Das Vorrundenspiel endete mit einem souveränen 5:0-Auswärtssieg des VfL 
Pfullingen, der auch am Freitagabend als Favorit in die Partie geht. 

Tipp der FuPa-Alb-Redaktion: 2:0 

TB Kirchentellinsfurt - SC 04 Tuttlingen (Sa 15:00) 
Sieben Spiele war der TB Kirchentellinsfurt (16) ohne Sieg, dann 
gelang der Truppe des scheidenden Trainers Jan Wachsmuth, letzte 
Woche der Überraschungs-Coup bei der TSG Tübingen (1:0). Damit 
konnte der TBK die rote Laterne des Tabellenletzten wieder 
abgeben, aber zum rettenden Ufer sind es immer noch 14 Punkte, 

bei noch sechs verbleibenden Partien dürfte der Klassenerhalt nur sehr schwer zu realisieren 
sein. Aber Todgesagte leben ja bekanntlich länger. Am kommenden Sonntag gibt der SC 04 
Tuttlingen (35), zuletzt nur zwei Siege aus den letzten sieben Partien, seine Visitenkarte am 
Faulbaum ab. Ein gutes Omen, denn der Tabellenfünfzehnte gewann bereits das Hinspiel 
durch Tore von La Foraz und Rockenbauch mit 2:0. 

Tipp der FuPa-Alb-Redaktion: 2:1 

 
 

http://www.fupa.net/spielberichte/vfl-pfullingen-1862-tsg-tuebingen-2538099.html
http://www.fupa.net/spielberichte/tb-kirchentellinsfurt-1896-sc-04-tuttlingen-2538100.html


SV Nehren - TSG Young Boys Reutlingen (Sa 15:30) 
Der Tabellenvierzehnten SV Nehren (25), vor der Saison als einer der 
Favoriten bezeichnet, steht nach acht Partien ohne Sieg auf einem 
Abstiegsplatz. Trainer König bot deshalb seinen Rücktritt an, um dem Team 

neue Impulse zu geben, aber die Sportliche Leitung lehnte ab. Das letzte Tor von Torjäger 
Pedro Keppler (bisher 14 Saisontreffer) wurde am 5. Dezember 2015 notiert, seit der 
Winterpause konnte der SVN gerade einmal den Ball hinter die Torlinie des Gegners bringen. 
Keine gute Aussichten für das Lokalderby am Sonntag gegen die TSG Young Boys Reutlingen 
(31), die bisher ebenfalls hinter ihren eigenen Erwartungen geblieben sind. Obwohl die Kicker 
aus dem Reutlinger Stadtteil Ringelbach, mit Antonio Tunjic (17 Saisontore) den treffsicherste 
Stürmer der ganzen Liga, in ihren Reihen haben. Im Hinspiel ergatterte sich Nehren in der 
Nachspielzeit durch einen Treffer von Morankic noch ein 2:2-Unentschieden. „Wir wollen, 
gegen einen starken Gegner wie Nehren der vom Potential und Erfahrung nie auf einem 
Abstiegsplatz stehen darf, mindestens einen Punkt mitnehmen. Es wird mit Sicherheit ein 
heißes Lokalderby“, erklärt Young-Boys-Spielleiter Oliver Beck. 

Tipp der Fupa-Alb-Redaktion: 1:2 
 

SpVgg Holzgerlingen - FC Rottenburg (Sa 16:00) 
Der FC Rottenburg (41) kann nach drei Siegen in Folge, darunter der Erfolg 
beim Ligaprimus VfL, mit viel Selbstvertrauen zum Auswärtsauftritt bei der 
Spvgg Holzgerlingen (28) anreisen. Doch Vorsicht, das Kellerkind hat 

ebenfalls seine letzten drei Partien gewinnen können und gehört zu den besten 
Rückrundenmannschaften der gesamten Liga. Das Hinspiel gewannen die Domstädter denkbar 
knapp mit 2:1. Dem FC Rottenburg bleibt Jan Baur erhalten, obwohl er zum A-Ligisten 
Hirrlingen wechseln wollte, dafür verlässt Co-Trainer Cesare Lupo den Verein im Sommer.  

Tipp der Fupa-Alb-Redaktion: 0:1 
 

SpVgg Mössingen - TuS Metzingen (So 15:00) 
Nach vier überzeugten Auftritten, mit drei Siegen und einem 
Unentschieden, kassierte die TuS Metzingen (30) zuletzt eine 0:4-
Schlappe beim Aufsteiger Holzhausen. „Wir haben eigentlich gut 
begonnen, aber im Lauf der Partie haben wir uns den Schneid abkaufen 

lassen und zur Recht verloren“, analysierte TuS-Coach „Gino“ Teixeira-Rebelo. Am 
kommenden Sonntag geht es nun zum Tabellenschlusslicht Spvgg Mössingen (14). „ Sie haben 
nichts zu verlieren, deshalb müssen wir höllisch aufpassen. Wir müssen von der ersten Minute 
an präsent sein und versuchen ein frühes Tor zu erzielen. Es zählt nur ein Sieg für uns, egal 
wie“, fordert Teixeira-Rebelo. Dass die Partie kein Selbstläufer wird hat bereits das Hinspiel 
gezeigt, als die Ermstäler erst mit dem Schlusspfiff durch einen Treffer von Ismail Oguz knapp 
mit 3:2 gewannen. In Mössingen plant man schon für die Bezirksliga, für die Spieler Löffler, 
Kiran und Tiktapanidis zugesagt haben. 

Tipp der Fupa-Alb-Redaktion: 0:2 

  

http://www.fupa.net/spielberichte/sv-nehren-tsg-young-boys-reutlingen-2538101.html
http://www.fupa.net/spielberichte/spvgg-holzgerlingen-fc-rottenburg-2538102.html
http://www.fupa.net/spielberichte/spvgg-moessingen-1904-tus-metzingen-2538104.html


 

SV Croatia Reutlingen - VfB Bösingen (So 15:00) 
Eine schwierige Aufgabe hat der SV Croatia Reutlingen (29), nur ein Sieg 
aus den letzten fünf Partien, im Heimspiel gegen den VfB Bösingen (34) 
zu lösen. Die Gastgeber stehen momentan auf dem 
Abstiegsrelegationsplatz und müssen gewinnen, um nicht noch weiter in 

den Abstiegsstrudel zu geraten. Die Deutsch-Kroaten haben gegen den Tabellensechsten, mit 
ihrem Topstürmer Marius Müller (17 Saisontore) aber auch noch eine offene Rechnung zu 
begleichen: Im Hinspiel schenkten die Achalmstädter eine 4:1-Führung her und verloren am 
Ende noch mit 4:6 im oberen Neckartal, das zwischen Schwarzwald und schwäbischer Alb 
gelegen ist. „Das war eine ganz bittere Niederlage und die war schwer zu verdauen. Wir 
wollen in jeden Fall Wiedergutmachung betreiben“, erklärt Croatia-Pressewart Marijo 
Jerkovic. Die Leistungskurve der Kroaten zeigt, nach dem 1:1 letzter Woche in Holzhausen, 
wieder nach oben. „Wenn wir mit der gleichen Einstellung und Einsatz gegen Bösingen 
spielen, bin ich überzeugt, dass wir uns ein positives Resultat erarbeiten“, so Jerkovic. Die 
Kroaten müssen gegen Bösingen auf Silic, Topic (beide gesperrt) und Gerdes (verletzt) 
verzichten und der Einsatz des angeschlagenen Grujic ist fraglich. „Wir sind zwar personell 
geschwächt, aber wir haben einen breiten Kader und die Jungs von der Bank werden mit 
Sicherheit überzeugen“, weiß Jerkovic. 

Tipp der Fupa-Alb-Redaktion: 2:0 

http://www.fupa.net/spielberichte/sv-croatia-reutlingen-1974-vfb-boesingen-2538103.html

